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Florian Pick feiert Traumdebüt bei
Preußen Münster: Ein Punkt für die

Hoffnung!
Florian Pick wechselt von Nürnberg nach Preußen Münster,
erzielt Debüt-Tor gegen Hannover. Münster bleibt auswärts

ungeschlagen.

Florian Pick hat einen neuen Schritt in seiner Karriere gewagt,
indem er vom 1. FC Nürnberg zu Preußen Münster gewechselt
ist. Der 29-jährige Offensivspieler hatte beim Nürnberger Team
in der ersten Saisonhälfte nur zehn Einsätze und insgesamt 431
Minuten Spielzeit, was seinen Wechsel zu Münster umso
bedeutender macht. Dort trifft er erneut auf seinen ehemaligen
Trainer Sascha Hildmann, was den Kontext seines Wechsels
verstärkt, da die beiden bereits beim 1. FC Kaiserslautern
erfolgreich zusammenarbeiteten. Pick äußerte sich positiv über
die neue Herausforderung und die bevorstehenden
gemeinsamen Spiele mit Hildmann.



Sein Debüt in der Münsteraner Mannschaft fand am
vergangenen Wochenende statt, als er in einem spannenden
Spiel gegen Hannover zum Einsatz kam. Die Partie endete 2:2,
aber Pick fiel besonders durch seinen Ausgleichstreffer in der
zweiten Halbzeit auf, den er als „Befreiungsschlag“ bezeichnete.
Er war stolz darauf, dem Spiel seinen Stempel aufzudrücken und
wichtige Impulse für das Team zu setzen. Trainer Hildmann lobte
die kämpferische Leistung seiner Spieler und charakterisierte
das Spiel als intensiv und schön.

Positive Entwicklungen bei Preußen
Münster

Der 1. FC Münster, der derzeit Tabellen-15. in der 2. Bundesliga
ist, bleibt nach diesem Spiel bereits zum fünften Mal in Folge
auswärts ungeschlagen. In dieser Serie holte das Team einen
Sieg und spielte viermal unentschieden. Hildmann betonte, dass
in den letzten Wochen eine spürbare Verbesserung der Abläufe
in der Mannschaft zu beobachten sei. Die Punkteausbeute ist
entscheidend, insbesondere in Anbetracht des Abstiegskampfes,
den Münster nur fünf Punkte vom Relegationsplatz trennt.

In der kommenden Woche steht ein bedeutendes Spiel gegen
den 1. FC Kaiserslautern an. Für Hildmann und Pick wird es eine
besondere Begegnung sein, nicht nur wegen ihrer gemeinsamen
Vergangenheit, sondern auch aufgrund der Herausforderung, die
die Lauterer darstellen. Hildmann erwartet ein „unfassbar
schweres Spiel“ und hebt die Notwendigkeit von Kampfgeist
hervor. Dies könnte entscheidend für die weitere Entwicklung
der Mannschaft in dieser Saison sein.

Transfers und Kaderentwicklung

Picks Wechsel zu Preußen Münster ist der zweite Neuzugang in
der Wintertransferperioden, nach David Kinsombi. Es bleibt
unklar, ob der Transfer als Leihe oder als fester Wechsel
strukturiert ist. Die bisherige Transferbilanz in der 2. Bundesliga



zeigt, dass insgesamt 306 Zugänge und 287 Abgänge zu
verzeichnen sind, was die aktuelle Wettbewerbsfähigkeit und die
Anpassungen der Teams unterstreicht. Die Marktwerte der
Spieler variieren, und die Klubs sind weiterhin aktiv im Hinblick
auf Kaderanpassungen, um ihre Ziele zu erreichen.

Für Pick selbst bietet die neue Umgebung in Münster die
Möglichkeit, seine Spielzeit erheblich zu steigern und sich wieder
ins Rampenlicht zu spielen. Hildmanns Lob über seine Spielweise
deutet darauf hin, dass er als Schlüsselspieler in den Planungen
des Trainers eine wichtige Rolle einnehmen könnte. Sowohl die
Fans als auch der Trainer scheinen optimistisch bezüglich der
positiven Auswirkungen seines Wechsels zu sein.

Details
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